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DieBesichtigungderneuenGersteu¬
spereiimstädtischenLagerhause.
NachdereingehendenBesichtigung ,
welcheungefährdreiviertelStunden
in Anspruchnahmu .welchedievollste
ZweckmäßigkeitundProvisionder
Anlageergab ,ergriffderObmannder
Lagerhaus-KommissionG .Agmann
dasWort .Erdanktenamensder
Lagerhaus-Commissionfürdiedersel¬
benausgesprocheneAnerkennungu .
fuhrdannfort :dasWerk,welchesun¬
jetztbesichtigthaben,wirdebensoauf
denFachmann,wieaufdenLaien
liefen Eindruckgemachthaben ;wir
sehenhierumAnlagebeideren
Anblickmansich wundert ,daßdie
Gemeindeverwaltungnichtschonlängst
darangedachthat ,dasLagerhausmit
ähnlichenEinrichtungenauszugestalten.
Ichwillnichtuntersuchen,werschuld
daranichist ,wirvonderKommissionse¬
hinunsheuteveranlaßt ,allenjener
zudanken,welchebeiderErrichtung
dieserGesetzereimitgearbeitethaben.
VoralleinhatderMagistrathervorra¬
gendenAnteil,daßersichdieserFrage
in letzter Zeitmitaller Ergeange¬
nommenhat .InsbesonderedemHerrn
MagistratsratDr .Mayer,derfleißig
undunermüdlichbeiderDurchsich,
rungdiesesWerkesbeteiligtwar,
gebührtunserDank .Wirdanken
dannaberauchherzlichdemLager¬
HausdirektorStraßeunddemBau¬
amte ,welchesgroßetechnischeSchwie¬
rigkeitenzuüberwindenhatte .Ich
dankeauchherzlichderMaschinen¬
undMühlenbauabrikSemmelka¬
welchebewiesenhat ,daßdasgroße

Vertrauen ,daßunterso vielenBe¬
werbernin sie gesetzt wurde ,woll
auf vonihr gerechtfertigtwurde.
Derheutige Tagsoll derGemeinde
verwaltungAnlaßgeben ,zurEr¬
kenntniszugelangen,daßmitdie¬
semUnternehmeninallernächsten
Zeitfortschrittegemachtwerden
müssen.Esgehtnichtan ,daßdie
Stadt Wienauf demGebietdes
Lagerhauswesenshinter demersten
RangeeinesEmporiumsunserer
Monarchiezurücksteht :Speziell
gegenüberderAbsicht,denGetreide,
handelin derjenseitigenReichs¬
hälftezukonzentrieren,sindmir
in Wienverpflichtet ,allesdaran
zusetzenn ,daßwirdiesenAnse¬
nennachMöglichkeitu .inder
offenstenWeiseentgegentretenim
Interesseder Bevölkerungundim
InteressedesHandelsinOsterreich¬
Wirbittenn ,daßdieGemeindeger¬
wallung ,wenndieLagerhausen
missionin der nächstenZeitmit
in ihrenVorschlagenbezüglichder
Ausgestaltungu .durchführungan¬
sieherantritt,unsihregütigefür¬
sorgezu beweisenu .unszuun¬
terstützen .Wirsindüberzeugt,daß
wendesLagerhausausgestaltetwird,
wirdannetwasgeleistet haben ,vondem
manin derZukunftsagenwirdkön¬
nen ,auchauf diesemGebiete ,waren
dieZeitMänneraufdemrichtigenPosten
undhabenes verstanden ,denBedürf¬
wissenwollaufRechnungzutragen .
NachkurzerEntgegnungdes
H .D .Hierhammerin welcherer¬
dasvollständigeVertrauenfür
die Lagerauskommissionund
ihrenObmann,aussprachergriff ,
der Vice- PräsidentderProceßen
Bösen,Baronehrenfels ,dasWort
Erdanktefür die derProcessen

Börse ,zuTeilworden
Einladungundfuhrfort :Wir
habenheuteein Werkgesehen
das uns mit Freudeerfüllt .
Esfreutunsauch ,zuhören,
daßdieses großartige ,mit
allen modernenEinrichtungen
verseheneWerkwieösterrei¬
gischesProduktist .Mankann
dasnichtgenughervorheben
undwirals Österreichenkönnen
mit Stolzauf diesesWerk
blicken .Ganzbesondersdankeich
denHerrnVorreinerfürseine
letztenWorte.WenndasLager¬
hausangestaltetwird ,wirdsich
dieStadtWienunvergleichliche
Verdiensteerworben,umdenHandelmitlandwirtschaftlichen
Produkten .

V .D .Hierkammerentgegnete
hierauf ,es werdedannauch
an den Landwirtenliegen ,
ihreProduktenichtnachPress¬
burgzuschicken.
DarnachfolgtenocheinKund¬

gangdurchdieübrigenMa¬
gazineundinsbesonderswurde
desSpiritusreservoireiner
eingehendenBesichtigungunter¬

zogen .
Kirchenmusikin derPfarrkirche

GerschofamSonntagden1 .Oktober
halbzehnUhrvormittagsAspergen,
Intractus ,Gradicale ,Offectorium,
Choral aus demGradu
Romanum ,Vokalmesseinvom
Rheinberger,nachdemOssertorium.
AveMariavonOttoRigglTantum
ergoSenioremvonH .Zwetter.

EnthüllungdesMozartbrunnens.
DerStadtrathatnacheinemBerichte
desM.GrabfürdiefestlicheAus¬
schmückungdesMozartplatzesim4 .
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trages,möglichstrascheinegroßedieG.Mayeru .lebender

habensichgroßeVerdiensteerwor¬
ben ,ihnenseiderDankgezollt,
ebensoaberauchdierührigen
u .überaustätigenLager .
Haus-Kommissionmitdemob¬
mannman ,anderSpie¬
dersichinhervorragenderWeise
umdieErrichtungderGerste¬
putzerverdientgemachthat .
hieraufwurdedieBesichtigung
derGersteuernu .einzelner
RäumlichkeitendesLagerhauses

vorgenommen.



einneuesLesebuchfürdieSchülerin
In derletztenSitzungdesStadt¬
ratesberichteteS .R .Comolaneuer¬
lichüberdieEinführungdesdeutschen
LesebuchesfürallgemeineVolksschulen
AusgabefürWien,vonCarlRieger
undS .R .Thal ,andenallgemeinen
Volkeitendes 2 .Bezirkesvon
Schuljahr1905anderStadt
hatgegendenErlaßdesLandes¬
schulrates,mitwelchemdiesesBuch¬
eingeführtwerdensolle ,dieBe¬
schwerdean dasMinisterium
ergriffen ,dasMinisterium
hatüberdieseBeschwerdebisher
nichtentschieden ,sondernden
Landesschuldtersucht ,derGemeine
Wiendie Aufklärungzuerteilen ,
dasdieMöglichkeitvorliegt ,dienoch
vorhandenen Vorrat anArmen¬
bücherim . k.SchulbücherVerlage

getauchen der Stadt be¬
demBezirkstratemitzuteilen ,
daß er unter Aufrechthaltungseines
RechtsstandpunktesdieBes¬
unter der Bedingungzurück ,
dat seitensdesSelbigerVerlaget

der Gemeine Wienunverzüg¬
alle andenVorschalenaus3be¬
zirtesvorrätigenExemplarever¬
bishereingeführtgewesenenLehn¬
büchergegenemplaredesbe¬
zeichnetenLesebuchesunentgelt¬
dengetäuschtworden,daßfernerderGemeinde,WiennachEinführung
der2 .Stattagedes2 Teilesdesge¬
nanntenLehrbuchesalle emplare
der 1 .Auflagekostenlosge¬
tauschtwerdenunddaßdenKindern
andenVolksschulendesBezirks,
welchesichdieLehrmittelselbst
beschaffen,diebrauchbareneiner
derbishereingeführtenLesebucher
imWegederstädtischenLehrmit

A

verwaltunggegenExemplarezu
neueingeführtenLesebuchesun¬entlie umgebrachtwerden .Der
Stadtbeschloß ,dasliebsteBedan¬
ernauszusprechen,daßseitens
der SelbehördenbeiEinführung
neuerLehrtenochimmernicht
jeneRücksichtenbeobachtetwerden,
welcheimInteressedesBäkels
derSchulgemeindeundderBe¬
völkerung geben wäre .Wer
Bescheihre zugesuchen ,in1HinkunftbeiEinführungneuerLehr¬
RechteauchdiemateriellenInteressen¬
derBevölkerungzuberücksichtigen
unddahinzuwecken,daßdieselbenerst¬
BeginndesZweitrachten,aufdiePublikationeinersolchenGenehmigungfolgendenThal¬
jahres er¬

soJubiläumeinesSchulmannes.Am1 .October
feiertderk.k.Bezirkschulinschalterdes9und
20.beziehes,BürgerschuldigterAugusthohe
sein40jährigesDienstudium .Inallen
KreisenderWienerLehrerschaftrüstetman
sichdemhochgeehrtenundallbeliebten
SchulmannEhrungenzubereiten.

Bei der Sa¬2desN .rathatnacheinemBerichtedieVor¬
nahmevonAdaptirungenimBitte
in FlorisdorfbehufsUnterbringung
der für die Verwaltungdes2t .
Bezirkeserforderlichenandersie
dieAnschaffungdererforderlichen
AutomobilmiteinemKosterer,
fordernissevon36220Kronen

genehmigt.
Auszeichnungen,Dienstag,den3 .Ok¬

tober l .J .um12 Uhr Mittagswird
derHerrBürgermeisterH .Lueger
in seinemBureaudemBezirks¬
vorstehervonNeubauKaiserlichem
RatteFranzWeidingerdasihmvom


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

